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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Adelheid Winking-Nikolay 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

und 

Antwort 
der Landesregierung -Minister für Umwelt, Natur und 
Forsten-

Benzol in Lebensmitteln aus Tankstellen 

Benzol gehört zu den arcmatischen Kohlenwasserstoffen. Die kan­
zerogene Wirkung des Benzols, insbesondere der Einfluß auf die 
Entstehung von Leukäm en, ist vielfach belegt Bekannt ist, daß 
besonders in fetthaltigen Lebensmitteln Benzol angereichert wird. Da 
zunehmend mehr Lebemmittel an Tankstellen angeboten und ver­
kauft werden- auch an K nder- frage ich die Landesregierung: 

1. Teilt die Landesregierung die Auffassung, daß mit dem Verz•9hr 
von Lebensmitteln, die an Tankstellen verkauft werden, ein erhöh­
tes Gesundheitsrisiko 11erbunden ist? 

Nein, wie Berichten anderer Bunjesländer zu entnehmen ist, wurde bei 
dort durchgeführten Untersuchungen von Lebensmitteln aus Tankstellen 

· Benzol entweder nicht ooer lediglich im unteren Mikrogrammbereich, 
bezogen auf 1 kg Lebensmittel, festgestellt. Auch bei den positiven 

Die Landtagsdrucksachen sind fortlaufend unc einzeln beim Verlag Schmidt & Klaunig, Ringstraßo 19, 24114 Kiel, Fernruf 04 31/6 20 95, zu beziehen. 



Drucksache 14/1724 Schleswig-Holsteinischer Landtag -14. Wahlperiode 

Befunden war ein direkter Bezug zur Tankstelle nicht möglich, da die 
Vorgeschichte dieser Lebensmittel nicht bekannt war. 

Aufgrund dieser Unzulänglichkeit hat das Ministerium für Umwelt, Natur 
und Forsten des Landes Schleswig-Holstein Ende 1997 eine systema­
tische Untersuchung veranlaßt, um der Frage einer durch Benzin verur- . 
sachten möglichen nachteiligen Beeinflussung der Lebensmittel, die in 
Tankstellen angeboten werden, nachzugehen. 

Bei diesen Untersuchungen wurde in Butterkuchen, der unverpackt 
einen Tag, und in Schokoladeringen, die - in Polypropylenbeuteln 
verpackt - bis zu drei Monaten in Tankstellen gelagert wurden, Benzol 
bei einer Bestimmungsgrenze von 5 119/kg Lebensmittel nicht nachge­
wiesen. 

Die Ergebnisse der im Mai abgeschlossenen Untersuchungen werden 
zur Zen zusammengelaßt Ihre Veröffentlichung ist vorgesehen. 

2. Wenn ja, welche Maßnahmen plant die Landesregierung, um den 
Verkauf von Lebensmitteln an Tankstellen einzuschränken? 

Entfällt autgrund der Antwort zu Frage 1. 
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